
„Die Seelzer Urne“ –
Filmsaison im
Heimatmuseum eröffnet
SEELZE. Im Heimatmuseum
Seelze wurde jetzt die „Filmsai-
son“ eröffnet. Den Start mach-
te „Die Seelzer Urne“. Nun
könnte man meinen, wer will
sich schon mit so einem Thema
beschäftigen? Der Filmraum
jedenfalls war bis zum letzten
Platz gefüllt. Nanette Bytron
hatte vom Beerdigungsinstitut
Ahlswe drei Damen für das Hei-
matmuseum Seelze interviewt.
Das Beerdigungsinstitut ist –
wie viele andere – aus einer
Tischlerei hervorgegangen. Der
Satz, dass ihr die toten Men-
schen nie etwas ausgemacht
haben, sie einfach so hinein-
springen musste, als ihre Hand
bei einem Todesfall gebraucht
wurdeund ihreKinder auchmal
allein zu Hause bleiben muss-
ten,wenn ein Todesfall es erfor-
derte, kam aus der Erinnerung
von Christel Ahlswe. Aber es

gab auch überraschende Mo-
mente. Die Erklärung, das
Erben letztlich das letzte Wort
haben, wie eine Beerdigung
wirklich vonstattengeht, brach-
te Erstaunen. Und nach Ablauf
des mit viel Applaus bedachten
Filmes wurden dann auch ge-
nau dazu Fragen gestellt, wie
man seine Beerdigung sicher-
stellen kann. Mit Naschereien
und einem Getränk konnte
mannocheinigeZeitunbelastet
von einem aktuell berührenden
Fall über das Thema Tod spre-
chen. Trixi Ahlswe, noch keine
30 Jahrealt, erzählteüberReak-
tionen, wenn sie ihren Beruf
nennt, und die umfangreiche
Ausbildung erklärte Katrin
Ahlswe. Der Film kann nun –
wie alle für dasMuseum erstell-
ten Filme – zu denÖffnungszei-
ten im Heimatmuseum Seelze
selbsttätig angesehen werden.

Bleibt noch die Seelzer Urne: Katrin Ahlswe schilderte und zeigte
sie nicht nur im Film, sondern die Besuchenden konnten sich so ein
hölzernes Exemplar direkt ansehen. Foto: privat

Erneuerung der Eisenbahnbrücke
bei Letter
Sperrung am Stichkanal dauert bis Ende April
SEELZE. Die Deutsche Bahn
lässt die Eisenbahnüberführung
über den Stichkanal Hannover-
Ahlem östlich von Letter seit
mehreren Monaten von Grund
auf erneuern. Im Zuge der um-
fassenden Bauarbeiten bleibt
der Betriebsweg des Wasser-
straßen- und Schifffahrtsamtes
(WSA), der nördlich des Stichka-
nals verläuft, voraussichtlich
noch bis Ende April für den Fuß-
und Radverkehr gesperrt.
Ursprünglich sollten die Bau-

arbeiten bereits Ende Januar
abgeschlossen werden. Unter
anderem bedingt durch die

mehrwöchige winterliche Wit-
terung konnten viele der ge-
planten Arbeiten an der 1909
erbauten, zweigleisigen Brü-
ckenkonstruktion jedoch nicht
erfolgen und sorgten für den
deutlich verzögerten Bauab-
lauf.
Die Bauarbeiten an der denk-

malgeschützten Eisenbahnbrü-
cke sind erforderlich, da diese
das Ende ihrer technischenNut-
zungsdauer erreicht hat und
daher bis Mitte 2026 vollstän-
dig ersetzt werden soll. Um den
Stil der Brücke zu erhalten, soll
sich das neue Bauwerk optisch

amvorhandenenErscheinungs-
bild orientieren.
Die Sperrung betrifft den ge-

samtenAbschnitt desWeges im
Bereich der Eisenbahnüberfüh-
rung. Die Deutsche Bahn AG
sowie die Stadt Seelze und das
Wasserstraßen- und Schiff-
fahrtsamt (WSA) bitten alle Be-
troffenen um Verständnis für
die Einschränkungen. Weitere
Informationen zur Erneuerung
der Eisenbahnüberführung
über den Stichkanal finden sich
im Internet auf der Seite
www.bauprojekte.deutsch-
ebahn.com.

Tageswanderung
der SG Letter 05
LETTER. Am Samstag, 7. März,
findet eine Frühlingswanderung
der SGLetter 05 imNaturschutz-
gebiet Schweineberg statt. In
diesem ökologischen Schutzge-
biet gibt es das wahrscheinlich
größte Vorkommen an Märzen-
bechern in Norddeutschland.
Treffpunkt ist um 10 Uhr an der
SG-Geschäftsstelle am Nico-Fla-
tau-Platz. Die Rückkehr ist für
16.30 Uhr geplant. Für die leich-
te8Kilometer langeWanderung
sind festes, geschlossenes
Schuhwerk und wetterfeste
Kleidung sowie Getränke emp-
fohlen.
Für die An- und Abreise wer-

den Fahrgemeinschaften gebil-
det. Anmeldungen sindmöglich
beim Wanderleiter Josef Schef-
czyk, Telefon (0151) 21954099
oder per E-Mail an wan-
dern@sg-letter-05.de.

Seelzer Karate-Boss steigt in die
Bundes-Spitze auf
LETTER. Seit diesem Monat hat
Seelze eine weitere starke Stim-
me imdeutschenKarate: Thomas
Keese, Vorsitzender des Karate-
Club Seelze, wurde zumVizeprä-
sidenten des Goju-Ryu Karate-
Bund Deutschland (GKD) ge-
wählt.DieEntscheidungsteht zu-
gleich für einen Neuanfang an
der Verbandsspitze, denn mit Ju-
dith Niemann führt erstmals eine
Frau den GKD.
Keese ist Karateka bis in die

Haarspitzen. 1988 trat er als 15-
Jähriger in denKarate-ClubSeel-
ze ein. Heute trägt er den 6.
Schwarzgurt. Seit mehr als zwei
Jahrzehnten arbeitet er im Vor-
stand, seit 2013 führt er denVer-
ein. Im Verein gilt Keese als Ma-
cher. Einer, der organisiert, mo-
deriert, entscheidet.Unter seiner
Leitungwurde der Club zum fes-
ten Namen im niedersächsi-

schen Karatesport und Ausrich-
ter großer Events wie der Saino
League 2026. Auch im Karate-
verbandNiedersachsen bringt er
sich ein – seit 2022 als Kassen-
prüfer.
Für Keese ist das neue Amt

mehr als ein Titel. Es ist Verant-

wortung für die Entwicklungdes
Goju-RyuKarate inDeutschland.
„Karate ist eine Kampfkunst, die
den Menschen Halt und Selbst-
vertrauen gibt. Wenn wir das
stärker sichtbar machen, gewin-
nen wir Nachwuchs und sichern
die Zukunft unseres Sports.“

Thomas Keese, Vorsitzender des Karate-Club Seelze e.V., ist zum
Vizepräsidenten des Goju-Ryu Karate-Bund Deutschland gewählt
worden. Foto: privat

Seniorennachmittag
mit Vortrag
OSTERWALD.Die Senioren der
Kirchengemeinde Osterwald
beginnen den Nachmittag am
Mittwoch, 4. März, um 14.30
Uhr im Gemeindehaus der Kir-
chengemeinde mit einem Kaf-
feenachmittag. Anschließend
wird Pastor Peter Gundlack
einen Einblick über „Luthers
Turmerlebnis und die Reforma-
tion der Kirche“ geben.
Zu diesemNachmittag sind al-

le Senioren der Gemeinde und
Gäste willkommen. Damit das
Teamplanen kann,wird umeine
verbindliche Anmeldung bis
zum 2. März unter Telefon
(05131) 2094 bei Margrit Asch-
ke oder (05131) 2270 im Pfarr-
büro gebeten.
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Wie fühlt es sich an, wenn die Depression
wieder anklopft?

Dieses Gefühl kennt Eva Jahnen, seit sie 13
ist. Allerdings ist das alles gar nicht so
leicht zu beschreiben.
In den vielen Jahren, die Eva mittlerweile
mit der Diagnose lebt, kann sie heute vieles
besser einordnen und auf den Punkt brin-
gen. In ihrem Buch, „Die Gedanken sind
Blei“, illustriert und schreibt sie aus ihrem
Alltag mit der Erkrankung und gibt ehrliche
und offene Einblicke in das Leben mit De-
pressionen. „Die Gedanken sind Blei“ ist ein
Buch, das nicht nur für Menschen mit De-
pression entstanden ist, sondern es richtet
sich an alle, die mehr über den Umgang mit
der Erkrankung erfahren möchten. In Ihrer
Lesung spricht sie über Symptome, Gefühle
und Nicht-Gefühle, über gut gemeinte Rat-
schläge, Selbsthilfestrategien, Therapie-

möglichkeiten und YEAH-Momente. Zu
jedem Text finden sich verspielte, ehrliche
Illustrationen, die zum Nachdenken oder
Schmunzeln anregen.
Eva Jahnens Buch „Die Gedanken sind Blei“
unterstützt Betroffene dabei, mit ihrer
Depression umzugehen, und hilft Ange-
hörigen, Erkrankte besser zu verstehen.
Im Anschluss gibt es wieder eine
Gesprächsrunde in dieser können gerne
Fragen gestellt werden. Moderation
übernimmt Andreas Landmann.
Die Lesung wird veranstaltet von den
Selbsthilfegruppen aus Garbsen und finan-
ziell möglich gemacht durch die Selbsthil-
feprojektförderung der AOK Niedersachsen
sowie der BKK24.
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